
In
fo

gr
afi

k 
   

   
   

   
   

 M
ar

tin
 S

te
in

rö
de

r, 
Ch

ris
tia

n 
Sc

hl
ip

pe
s

✦ Sonntag, 4. Dezember 2011

5

+

Titel 5

Ein paar Tage auf einem Reiterhof. Am liebsten
mit meiner Tochter, durch Wälder reiten und
Pferde striegeln, in Groß Briesen bei Branden-
burg. 130 Euro kostet ein Mutter-Kind-Wochen-
ende pro Person, Vollpension, Reitstunden und
Ausritte inklusive. Reiterhof-gross-briesen.de.

Abheben und angeben: Rund 15 000 Euro kostet
der Flug mit einer echten MIG 29 in Russland –
mit doppelter Schallgeschwindigkeit. Und wenn
das Wetter es zulässt, kann auch eine kleine Pa-
rabel geflogen werden, um die Schwerelosigkeit
zu erleben. Jochen-Schweizer.de.

Er zaubert uns mit seiner Melone in die Kindheit:
Pan Tau, der auf Tragflächen reitet, der Kinder
aus Prager Plattenbausiedlungen an Meer
bringt, der die sozialistische Ordnung auf den
Kopf stellt und auch sonst alles kann – nur nicht
reden. Komplette Serie auf fünf DVD, 17,97 Euro.

Als Christine Nöstlingers „Wir pfeifen auf den
Gurkenkönig“ 1972 erschien, wurde das Werk
mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis ausge-
zeichnet. Die gesellschaftskritische Geschichte
passte in die Zeit. Heute ist sie ein Klassiker. Beltz
und Gelberg, 192 Seiten, 12,95 Euro, mit CD.

Den Hörgenuss, den die Pianistin Isabel Engel-
mann zaubert, darf man sich nicht entgehen las-
sen. „Französische Leichtigkeit und spanische
Leidenschaft“ heißt ihr Programm, das sie mit
Jong-Eun Lee am 15. Januar, 11 Uhr, in der Niko-
demus-Kirche, Nansenstraße 12/13, spielt.

Ruhe, endlich mehr Ruhe. Oder wenigstens ei-
nen Spaziergang durch Londons Schneidermei-
le Savile Row nebst Einkehr bei den Herren Gie-
ves & Hawkes und Henry Poole mit der kleinen
Bedingung eines unbegrenzten Budgets. 

Schwierig, weil ich ja noch nie angegeben habe
(gut, was?). Also den Larousse Gastronomique.
Das Standardwerk für Küche, Kochkunst, Esskul-
tur. Mit 4000 Einträgen, 1700 Fotos, 2500 Rezep-
ten, 118 Euro bei amazon.de. Kann kein Mensch
alles nachkochen, steht bei mir im Regal.

Wenn ich keinen Urlaub habe und deshalb keine
Möglichkeit, in Schottland an meinen Choleste-
rinwerten zu arbeiten, tut’s für mich – Mütze auf,
Hände in die Manteltaschen – ein langer Spa-
ziergang durch den Grunewald. Da fährt die
S- Bahn hin, wenn sie denn fährt.

Richtet sich an Jungs, aber bei der nochmaligen
Lektüre von Sammy Drechsels „Elf Freunde
müsst ihr sein“ kamen mir fast die Tränen. Was
Drechsel vor 60 Jahren über Mannschaftssport
schrieb, funktioniert immer noch. Im Thiene-
mann Verlag, 9,90 Euro bei amazon.de.

Seit ich aus dem Schottland-Urlaub wieder da
bin, habe ich erhöhtes Cholesterin (das Früh-
stück, die Chips!) und ich ordere in Bars einen
Schluck Talisker Whisky. Wohlgemerkt: einen
Schluck. Zum Fest am besten das 25 Jahre alte
Zeug: 138,80 Euro bei spirituosentheke.de.

Ich sehe der neuen Two and a Half Men –Staffel
im kommenden Jahr ohne Charlie Sheen mit
großer Skepsis entgegen. Kann Ashton Kutcher
ihn wirklich ersetzen? Nein, Charlie ist einfach zu
gut. Ich wünsche mir seine Rückkehr. 

Eine Reisetasche, die mehr kosten kann als ein
Urlaub auf den Bahamas. Zum Beispiel Moncrieff
London Preis: 4339,60 Euro.

Der Flug kann 10 ja 20 Stunden dauern. Es ist bit-
terkalt dort, einsam und rau. Statt Kuhmilch
trinkt man dort Stutenmilch. Gibt es eigentlich
irgendwas, das für einen Mongolei-Trip im Win-
ter spricht? Ja, all das, was auch dagegen spricht.
Preis: Flug um 1000 Euro.

„Hase Weiß“ ist ein wunderbarer Kinderladen in
Charlottenburg. Und besonders in den kuscheli-
gen Stofftiere finden kleine Töchter die erste Lie-
be ihres Lebens. „Hase Weiß“, Windscheidstraße
25, H 3199 67 37, montags bis freitags 10 bis 18
Uhr, sonnabends 11 bis 14 Uhr.

Ein Steak so durchschneiden zu können als wäre
es ein dünnes Stück Stoff. Zum Beispiel : „Belle
Epoque“ Steakmesser, Sterlingsilber von Koch &
Bergfeld, Preis ca. 158 Euro.

Gesundheit für die ganze Familie.Damit man mit zarten Händen auch das Display
vom iPad im Winter benutzen kann, gibt es spe-
zielle Handschuhe mit Silberfasern. Roeckl,
99,90 Euro.

Im Kamin zuschauen wie das Feuer langsam run-
ter brennt. Entspannt total. Balsam für die Seele.

Holzbauklötze, als schöne Ab-
wechslung zur Playstation. Im
Spielwarenhandel.

Zergeht auf der Zunge und ist ein Genuss. Pata
Negra vom iberischen schwarzen Schwein. Bitte
nur in kleinen Dosen genießen, sonst explodie-
ren die Sinne. Im Feinkosthandel.

Zwei kleine Kätzchen. Getigert.Wellington-Boots zum Gassigehen. Von schwarz
bis pink. Auch für Hundesport geeignet („Welly-
Boot-Dance“ mit Hunden). Ab 19,99 bis weit
über 100 Euro.

Hundesofa „Royal Palace Leo“. Im Stil einer Otto-
mane, 76 cm lang, 35 cm breit, 50 cm hoch.
Schon der Anblick entspannt.
Auch für Katzen geeignet. Tier-
träume. Ab 175 Euro.

Daniela Behr: „Welpe Nummer 13“. Ein Hunde-
kind (Dogge) erzählt aus ihrem Leben. Und er-
klärt damit den Unterschied von Menschen- und
Hundekindern. 9,95 Euro (Books on Demand).

Futterstation „Little Boys“. Von barocken Putten
getragenes Set mit Fress- und Trinknapf. 15 Kilo,
standfest. Funktioniert auch mit Aldi-Hundefut-
ter. Luxurydogs. 149,90 Euro.

Meer.Wer einmal einen Kaffeevollautomaten besitzt,
wird nie wieder Filterbrühe wollen – und inzwi-
schen kann sich auch ein Single-Haushalt die
Anschaffung leisten. Zum Beispiel eine Philips
Saeco Xsmall (ab 266 Euro). Kann auch Cappuc-
cino!

70 Milliliter Pustefix-Lösung (1 Euro, Drogerie-
markt). Und wer jetzt sagt, Seifenblasen seien
Kinderkram und ich hätte mich in der Rubrik
geirrt: Einfach mal ausprobieren.

Ein Satz warme Ohren hat noch nie geschadet:
Gestrickte Ohrwärmer von Earbags mit Elchen
oder Teddys, die dank Clip auch nicht so schnell
verloren gehen. Gibt’s auch für Große. 16,50 Eu-
ro, www.earbags.com.

Der derzeit beste Tee ist Milky Oolong: Die Tee-
blätter werden mit Milchwasser bedampft und
zu Kügelchen gerollt. Besonders feine Speziali-
tät für alle, die Schwarztee nicht gerne schwarz
trinken. KaDeWe, 100 Gramm für 19,80 Euro.

Einen eigenen Balkon.Mit dem Wissen aus dieser Schatzkammer kann
man jede Abendgesellschaft in die Ecke quat-
schen. Neil MacGregor: „Eine Geschichte der
Welt in 100 Objekten“, C.H.Beck, 39,95 Euro.

Ein großangelegtes Fotoshooting bei einem ed-
len Fotografen, am besten einen, der noch ein
Buch draus macht. dejourdan.de/gutschein_in-
dex.

Wer sagt, Barbie muss in pinkem Plastik woh-
nen? Mit Bauklötzen von Baukid kann man ihr
auch prima Bauhaus-Architektur bieten. 
Einsteigerset für 34,80 Euro. www.baukid.de.

Schmuck. Diamanten sind die besten Freunde
einer Frau, aber sie kann auch mit Amethyst,
Aquamarin oder Smaragden glänzen. Vor allem,
wenn der Kunde selbst sich noch was wünschen
kann, wie bei „Edelschein“ auf der Stargarder
Straße. 

Dass endlich dieses lang versprochene Star-
Trek-Beamen marktreif wird, damit das Rumge-
gurke zwischen den vielen Familienfeiern weg-
fällt und mehr Zeit da ist, um allen die Kekse
wegzufuttern.

Ferrari selbst fahren, z.B. bei „Mydays“ ab 149 Eu-
ro. Am besten man bucht zwei Tickets.

Dann kann Mann am ersten Tag
mit der roten und dann mit der
gelben Luxuskarosse vorfahren.

Burnout-Gefährdete haben eh schon alles aus-
probiert. Ohne Erfolg. Bleibenden Eindruck dürf-
te die Fakir-Matte hinterlassen. Auch weil je da-
rin bis zu 11 000 Akkupunkturspitzen
stecken (ab 35 Euro). Yogis schwören
darauf.

Ein Puky-Laufrad und für Mädchen in „Lovely
Pink“ ab 53 Euro (z.B. bei „myToys.de“). Damit
macht man auch den Eltern des Patenkindes, die
die Farbe Rosa für immer aus dem Kinderzimmer
verbannen wollten, eine wahnsinnige Freude.

Richtig guter Grüner Tee statt teurem Wein.
Wer einmal die Rarität „Li Shan High

Mountain Oolong“ (50 Gramm, 19,90
Euro) probiert hat, für den schmeckt

der Verschnitt aus dem Supermarkt wie
Spülwasser gepaart mit Hustensaft.

„Die angenehm weich geschäumte, lichtun-
durchlässige Maske ist beidseitig mit haut-
freundlichem Stoff kaschiert und wird mit einem
dehnbaren Klettband am Hinterkopf komforta-
bel befestigt.“ Ohropax Schlafmaske, in der Apo-
theke, ca. 9 Euro.

„Wie macht man ein Omelett außen leicht und
zart und innen üppig und cremig?“ Modernist
Cuisine: Die Revolution der Kochkunst. Taschen
Verlag, fünf Bände, 399 Euro.

„Einfach den unteren Teil der Boxbirne mit Was-
ser oder Sand befüllen und danach den oberen
Teil aufblasen.“ 12,99 Euro bei kidoh.de.

„Es waren einmal drei grimmige Räuber mit wei-
ten schwarzen Mänteln und hohen schwarzen
Hüten.“ Tomi Ungerer: „Die drei Räuber“. Dioge-
nes, 16,90 Euro.

„Der Ertrag liegt bei 37 hl/ha.“ Weingut Bernhard
Huber, 2009er Spätburgunder „Alte Reben“, ca.
25 Euro bei vinopedia.com.

Liebe Digitale Revolution, ich wünsche eine vir-
tuelle Zofe. Aufgaben: morgens, entsprechend
meiner Befindlichkeit, Wetter, Tagesplan etc.
Klamotten aussuchen, Sommer- gegen Winter-
garderobe tauschen. Danke. 

Iphone? Gähn! Angeber telefonieren ausschließ-
lich mit dem Vertu Constellation (toller Name!)
mit eingebautem Concierge-Service und exklu-
siven Reisetipps. Da kann Apples Siri leider ein-
packen. Ab 2500 Euro, z. B. im KaDeWe.

Casual Concerts des Deutschen Symphonie Or-
chesters, Klassik ohne Stress. Man kommt, setzt
sich hin wo man möchte, bekommt 15 Minuten
sehr amüsant vom Dirigent das Stück erklärt,
hört dann ganz entspannt zu. Nächster Termin:
23. April, 15 Euro. 

Als Kind hab ich die bunten 70er Jahre Muster
von Graziela Preiser geliebt. Nun sind sie neu
aufgelegt worden, als Bettwäsche, Nachthemd
oder als Poster. Zu bestellen unter: www.bygra-
ziela.com.

Sie wollen wissen, was nach Sprizz, Cosmopoli-
tan und Moscow Mule der neue Bartrend wird?
Lillet, ein Weinlikör aus Frankreich. Ganz weih-
nachtlich mit Orangenschalen, am besten ser-
viert in niedlichen Vintage-Likörgläsern. Lillet
blanc, 14, 95 Euro.

Einen ganzen Monat in New York.„Eigentlich ist das, was dir da passiert ist, ganz
ähnlich wie die Geschichte von Dionysos und
Perseus, verstehste?“ – Mythologie für Dum-
mies, Wiley-VCH Verlag, 14,50 Euro.

Gestresst sind wir ja alle. Aber was
wirklicher Stress bedeutet, sieht
man in der besten Zombie-Serie al-
ler Zeiten: „The Walking Dead - Die
komplette erste Staffel“, WVG Me-
dien GmbH, 18,99 Euro.

Stinkbombe für 59 Cent, Stift mit Geheimtinte
für 6,97 Euro, Schleim aus der Dose für 1,69 Euro.
Wenn Sie wirklich Spaß haben wollen an Weih-
nachten, kaufen Sie Scherzartikel, z.B. über
scherzartikel-geschenke.de.

Sie hassen Yoga? Und Bewegung in einem 40
Grad heißen Raum klingt für Sie wie die Vorhöl-
le? Dann waren Sie noch nie beim Bikram-Yoga,
das ist nämlich auch was für Leute, die nicht bei
jedem Atemzug ihre innere Mitte finden wollen.
Probekarte 10 Euro, bikram-berlin.de.

Eine Weltreise.Machen Sie den Angeber zum Mitbesitzer einer
Goldmine in Alaska am Ufer des Nenana Rivers.
Dazu gibt es eine Urkunde, eine Karte mit dem
eingezeichneten Goldclaim und ein Flacon mit
24 Karat Goldflakes. 69,98 Euro über www.ge-
schenkideen-shop.com. 

Perfekt für den Schreibtisch zum Entspannen
zwischendurch: Stresskiller Malo mit vielen klei-
nen Stahlkugeln auf einem magnetischen So-
ckel, die man aufeinander- und immer wieder
neu zusammenbauen kann, wie es einem be-
liebt. 18,99 Euro über www.funandsmile.de.

Fünfzig Jahre haben sie sich Zeit gelassen. Nun
endlich das Happy End. „Sie hat ja gesagt“, mel-
det die Firma Mattel. Barbie und Ken haben ge-
heiratet. Braut und Bräutigam für 59,99 Euro,
über www.mattel.com. 

Charbonnel et Walker Dark Marc de Champagne
Trüffel (auch in den Geschmacksrichtungen wei-
ße Schokolade, Cappuccino, Port & Cranberry).
Für 10,90 Euro über shop.feinkost-kaefer.de.

Eine rote Lederhandtasche, die schön, groß und
trotzdem fahrradtauglich ist. Leider schwer zu
finden. Und wie im letzten Jahr: durchschlafen-
de Kinder. Leider noch schwerer zu bekommen.

Als Wink mit dem Zaunpfahl oder für Anfänger,
die sich noch verbessern wollen: „Protzen –
Mein Haus, mein Boot, mein Jet!“ von Schmidt-
Spiele – leider nur noch Restexemplare im Inter-
net erhältlich.

Gerader Rücken, mit den Schultern führen, über
den Boden schleichen, als fahre man Ski – es gibt
kaum etwas Besseres, um den Kopf frei zu krie-
gen. Tango-Tanzkurs z.B. bei: art13tango.de.

Der kleine Affe will eine Kokosnuss knacken, die
großen Tieren wollen helfen, aber: „Selber ma-
chen“ ist angesagt. Für kleine Dickköpfe passend
zur Trotzphase. Paolo Friz: „ICH knack die Nuss“,
Atlantis, 2011, ab 2 Jahre, 9,90 Euro.

Auf der Haut so schön, dass man sich gar nicht
mehr abtrocknen mag: Chanel No 5, Badeöl
400ml, ab 72,99 Euro z.B. bei easycosmetic.de.

Ich weiß, das stand hier schon oft, eigentlich im-
mer. Aber ich habe, entgegen anderer Behaup-
tungen immer noch keinen Esel bekommen.
Klein, grau, weich. Bitte. Sonst brauch ich abso-
lut nichts. 

Wenn der Angeber mit dem Wein durch ist,
fängt er mit dem Kochen an. Am liebsten mit un-
aussprechbaren oder unaussprechbar teuren
Zutaten. Zum Beispiel Arganöl (um 100 Euro/
Liter).

Immer ins Wasser. Also: eine 25-Karte für die Ber-
liner Schwimmbäder. Oder eine Bahnfahrt an
die Ostsee. Sehen hilft auch. 

Ein Haus. Sie müssen es ja nicht Puppenhaus
nennen. Es gibt ja auch Playmobilhäuser oder
Garagen. Bis die ein- und ausgeräumt, aufge-
räumt und umgeräumt sind, haben Sie jede
Menge freie Stunden. 

Einen Abend in der „Hostaria Monte Croce“.
Italienischer kann man in Berlin nicht essen,

nach 10 Gängen ist man sehr satt
und sehr glücklich. Mittenwalder-

strasse 6, 10961 Berlin. 


